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Gutes tun für unsere Heimat.

heimatherzen.de – die Spendenplatt-
form für Vereine und ihre Unterstützer. 
Machen Sie mit und unterstützen Sie 
Ihren Lieblingsverein!

Mehr Infos: www.heimatherzen.de
Die Spendenplattform der 
Sparkasse Hildesheim Goslar Peine

Weil’s um mehr als Geld geht.

Fassen Sie sich 
ein Herz auf 
heimatherzen.de
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Turn- und Sportverein
Grün-Weiß Himmelsthür
Gegründet 1910
www.tusgw.de

Fechten
Fußball
Handball
Leichtathletik
Schwimmen
Taekwondo
Tischtennis
Triathlon
Turnen

Geschäftsstelle im Klubraum
Himmelsthür · Julianenaue 17
Telefon 69 10 85 · Fax 69 10 84
verwaltung@tusgw.de
vorstand@tusgw.de
Öffnungszeit:
donnerstags, 18.00 bis 19.30 Uhr

1. Vorsitzender
Christian Kienast
Friedrich-Ebert-Straße 16
31137 Hildesheim-Himmelsthür

2. Vorsitzender + Pressewart
Peter Schwitalla
Gerhart-Hauptmann-Straße 8
31137 Hildesheim-Himmelsthür

Kassenwart
Reiner Göhring

Anzeigen
Motoko-Janina Schwitalla
Telefon 01 70-28 00 646
info@schwitalla-druck.de

Sparkasse Hildesheim
IBAN:  DE67259501300060714501
BIC:    NOLADE21HIK

Herstellung
Schwitalla Himmelsthür 2.0
Druck-Agentur
Telefon 6 40 88
info@schwitalla-druck.de

Auflage: 3500
kostenlos an alle
Himmelsthürer Haushalte
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Der Vorstand,
die Redaktion und

die Inserenten
�

wünschen allen Vereinsmitgliedern,
Freunden und Gönnern

�

ein gesegnetes Weihnachtsfest
�

und ein gesundes und
erfolgreiches neues Jahr !
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Aus dem Vereinsleben

Neue Flutlichtanlage 
für den TuS GW Himmelsthür
Wir geben hier einfach mal die Pressemitteilung
der Stadt Hildesheim vom 24.11.2023 und die
Bilder des Pressesprechers der Stadt wieder.

Der TuS GW Himmelsthür freut sich über eine
neue Flutlichtanlage! Der Sportplatz an der Julia-
nen-Aue konnte auch Dank der Sportförderung
der Stadt Hildesheim mit einer 4-Mast-Anlage
ausgestattet werden. An der Finanzierung betei-
ligten sich auch der Landkreis Hildesheim und auf
Vermittlung des Kreissportbundes Hil-
desheim der Landessportbund Nieder-
sachsen. Die Gesamtkosten belaufen
sich auf 120.000 Euro, die Stadt Hildes-
heim übernimmt davon 18.000 Euro, der
Landkreis 25.000 Euro, der Landes-
sportbund 36.000 Euro. Zusätzlich
kamen als Spenden 6.000 Euro der
Sparkasse Hildesheim Goslar Peine und
1.000 Euro des Vereins „Bürger für Him-
melsthür“ zusammen. Den Rest finan-
ziert der Verein selbst.
Malte Spitzer (Stadt Hildesheim, Dezernent für
Jugend, Soziales, Schulen und Sport) sowie
Landrat Bernd Lynack machten sich vor Ort im
Beisein von Dennis Münter (Geschäftsführer
Kreissportbund Hildesheim), Christian Kienast (1.
Vorsitzender TuS GW Himmelsthür), Peter Schwi-
talla (2. Vorsitzender TuS GW Himmelsthür) und
Rainer Schönefeld (Kassenwart Fußballabteilung
des TuS GW Himmelsthür) ein Bild von der neuen

4-Mast-Anlage. „Die Förderung der Stadt ist hier
hervorragend angelegt: Der TuS GW Him-
melsthür ist einer der größten Sportvereine unse-
rer Stadt, die Fußballabteilung mit zahlreichen
Mannschaften im Erwachsenen- und Nach-
wuchsbereich im Punktspielbetrieb stark vertre-
ten. Dank der neuen Fluchtlichtanlage kann nun
auch auf dem A-Platz in der dunklen Jahreszeit in
den Abendstunden trainiert werden“, so Spitzer.
Bisher verfügte nur der B-Platz über eine Flut-
lichtanlage, sodass mangels Kapazitäten schon
auf das Gelände des ESV Hildesheim ausgewi-
chen werden musste.

Landrat Bernd Lynack ergänzte zum Projekt:
„Das ist eine absolute Win-Win- Situation: Auf der
einen Seite, in der heutigen Zeit etwas für Sport-
vereine, auf der anderen Seite damit auch etwas
für die Umwelt tun zu können.“
Auch wenn die aus der Sportförderung der Stadt
Hildesheim beantragte Summe aufgrund der Viel-
zahl der bewilligten Anträge halbiert werden mus-
ste, ist diese investive Förderung die mit Abstand

größte aus dem Haushaltsjahr
2021. Weitere Förderungen
des institutionellen und des
informellen, vereinsungebun-
denen Sports sind der Vorlage
21/246 im Ratsinformationssy-
stem der Stadt Hildesheim zu
entnehmen. Die Stadt unter-
stützt seit 2014 wieder Investi-
tionen im Sportbereich. Von
2014 bis 2018 standen im
Haushalt jährlich 60.000 Euro
für die Sportförderung zur Ver-
fügung. 2019 wurden die För-
dermittel auf 90.000 Euro
erhöht.

Neue Flutlichtanlage – endlich leuchtet sie

v. l.: Dennis Münter, Bernd Lynack, Malte Spitzer, Rainer Schönefeld,
Christian Kienast und Peter Schwitalla 

2 TuS Grün-Weiß Himmelsthür
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REWE-Scheine für den TuS

Die Rewe-Aktion "Scheine für Vereine" war wie-
der ein großer Erfolg für den TuS. Die zahlreichen
Scheine, die uns von den Himmelsthürern zur
Verfügung gestellt wurden, konnten in Sportarti-
kel eingelöst werden. 
Die Sparten Fußball, Tischtennis, Fechten, Taek-
wondo, Triathlon und Schwimmen konnten aus
dem großen Sportsortiment etwas auswählen.
Das Highlight erfuhr diesmal die Tischtennisspar-
te. Auf Initiative von Dirk Ehrhardt sollten alle
Spieler der Sparte eine Sporttasche incl. persön-
lichem Namenszug bekommen (siehe Bericht
Tischtennis). Im Beisein von Lukas Kiezko, Inha-
ber des REWE-Marktes Himmelsthür, wurden
diese Taschen während des Trainings übergeben.
Kein Spieler wusste von dieser Aktion, sodass
das Erstaunen und die Freude sehr groß war. 
Weiterhin wurde von Lukas Kiezko angekündigt,
dass REWE eine erneute Aktion, Anfang des Jah-
res, plant. 
Wir würden uns freuen, wenn wieder zahlreiche
Sportler, Mitglieder und Himmelsthürer Bürger
mitmachen und die erworbenen Scheine in den
entsprechenden Boxen des TuS Grün-Weiß Him-
melsthür einwerfen. Unsere Sportler freuen sich
über weitere Sportartikel.

Der Vorstand wünscht allen Mitgliedern und allen
Freunden des TuS frohe und gesegnete Weih-
nachten.

für den Vorstand, Christian Kienast

TuS Grün-Weiß Himmelsthür 3

Redaktionsschluss 
für die nächste Ausgabe 

31. Januar 2024
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4 TuS Grün-Weiß Himmelsthür

Schrecklich, schummrig,
schaurig-walking 

Wir hatten uns angemeldet zu einer Mittelalter-
führung der Stadt Hildesheim. Gruselgeschichten
waren angesagt. 
Wir walkten zum Neustädter Markt und stärkten
uns vor der Führung erst einmal mit Tapas und
Currywurst. 
Treffpunkt war dann an der Ecke Neue
Straße/Brühl. Mehrere Teilnehmer hatten eine
Laterne mitgebracht, so dass wir nicht im
Dunkeln gehen mussten.
Unsere Führerin, die Frau eines Bänkers,
bedankte sich für unsere Begleitung. Als
Frau durfte sie abends nicht alleine unter-
wegs sein, da sie sogleich verdächtigt
wurde, Männerbekanntschaften zu suchen.
In der Dunkelheit waren nur die Huren
unterwegs. Natürlich gab es auch die Frau-
enhäuser, sowohl öffentliche als auch pri-
vate. Vor der Kapelle des Priesterseminars
klärte sie uns auf über die durch die Dun-
kelheit geschützten Wege der Männer,
Krankheiten und den Verbleib ungewollter
Kinder. Dann ging es in den Wald. 
Dort trafen wir auf einer Brücke die Kräu-
terfrau. Sie warnte und vor dem Wasser-
mann und seiner Frau, die mit ihrem Glitsch

die Unvorsichtigen ins Wasser ziehen. Am Tag
war noch ein Junge ihr Opfer geworden. Immer
noch seien Suchtrupps unterwegs um ihn viel-
leicht doch zu finden. 
Der Mönch, der uns dann über den Weg lief, war
noch ganz atemlos. Der Fürst war von einem Pulk
aufgebrachten Volkes verfolgt worden und konn-
te sich mit Not in die Kapelle retten.
Wir sahen wieder die Lichter der Stadt, als wir der
Marktfrau begegneten. Sie erzählte uns, wie sie
sich über Wasser hielt mit dem Obst in ihrem Gar-
ten und lud uns ein, sie morgen auf dem Markt bei
ihrem Stand zu besuchen. Die Äpfel, die sie feil-
bot, seien in diesem Jahr besonders fein. So
hatte der Ausflug doch ein versöhnliches Ende.
Auf dem Domhof endete dann nach 1,5 Stunden
unser Rundgang. Wir hatten jetzt noch den Weg
nach Himmelsthür vor uns, aber den haben wir
natürlich sportlich gemeistert.

Marita T. 

TURNEN

Frauke Mast
Telefon 60 14 16

Kundendienst für Solar – Heizung – Bad – Sanitär

BEYKIRCH GMBH

Salzwiese 10  � 31137 Hildesheim
Telefon  6 48 29  � E-Mail  beykirch.gmbh@t-online.de

seit 1979

�   Badsanierung aus einer Hand
�   Heizungsmodernisierung für Öl und Gas
�   Wartungsdienst für alle Fabrikate

Wir wünschen allen Lesern und Kunden 
ein besinnliches Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr!
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Walking plus

Wir waren, wie immer am
Freitag spätnachmittag,
zum Walken verabredet. An
diesem Freitag haben wir
jedoch nach einem entspre-
chenden Hinweis Abfallbeu-
tel, Greifer und Einmalhand-
schuhe mitgenommen.
Gleich bei der ersten Bank
wurden wir tätig, weil sehr
viele Kronkorken, Zigaret-
tenstummel und Papierchen
statt im aufgestellten
Papierkorb sich rund um die
Bank verteilt hatten. Auch
auf der weiteren Strecke
fand sich viel Müll, immer
wieder leuchteten bunte
Folien- und helle Papierver-
packungen im grünen Gras. Ab und zu fanden wir
auch Flaschen und einmal sogar sperrige
Alustangen. Die legten wir dann allerdings an die
Seite für den Rückweg. Viele Spaziergänger igno-
rierten uns natürlich und schauten zur Seite, aber
immer wieder wurden wir auch angesprochen
und gelobt, manche bedankten sich. Als wir zu
der oben angesprochenen Hinweisstelle kamen,
sahen wir mit Freude, dass schon jemand da
gewesen ist, so dass wir nur noch einige neue
oder übersehene Abfälle aufsammelten. Da ja auf

unserem Weg einige Abfalleimer aufgestellt
waren, haben wir natürlich unsere Beutel immer
wieder leeren können.
Auf unserem Rückweg sprachen wir darüber, wir
wie schön es wäre, wenn sich mehr Menschen
am Müll sammeln beteiligen würden. Am besten
wäre es natürlich, wenn der Abfall nicht am Weg-
rand, sondern gleich im Mülleimer landete oder
mitgenommen würde in den Hausmüll.

Marita T.

Wir bedanken uns bei unseren Kunden für ihre Treue 
und wünschen für 2024 alles Gute!

• Termine nach Vereinbarung •
Hoher Turm 5 • 31137 Hildesheim • Tel. (0 51 21) 6 98 93 03
Mobil: (01 76) 47 00 76 15 • www.ashima-naturkosmetik.de

Bei uns finden Sie tolle

Gesch%&kid*%n schon ab 5,– €
Oder nicht viel denken – einfach einen Gutschein verschenken!
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6 TuS Grün-Weiß Himmelsthür

Schwimmabzeichen -
abnahme
Am Montag vor den Herbstferien war mal wieder
Abnahmetag. Hier hatten alle Kinder der
Schwimmsparte die Möglichkeit die Schwimm-
abzeichen zu erwerben. Für das Bronzeabzei-
chen gingen Leonie Samtleben, Majid Mobayed
und Till König ins Wasser. Nachdem sie 15 min.
geschwommen, 2m tief getaucht, denn Paket-
sprung vom 1 Meter-Brett gemacht hatten und
die Baderegeln konnten, bekamen sie das
Schwimmabzeichen in Bronze ausgehändigt. Für
das Silberabzeichen waren Lara Amelung und
Mathilda Berrisch angetreten. Die Beiden mus-
sten 20 Min. ohne Unterbrechung schwimmen, 2
m Tieftauchen, 10 m Streckentauchen und vom 3
Meter-Brett springen. Nach der Abfrage der
Baderegeln wurde das Schwimmabzeichen in
Silber auch ihnen ausgehändigt. Auch Goldkin-

der waren im
Angebot. Anton
Sima, Erim Can
Lipka, Sina
Amelung und
Luca Jan Tamme
ha ben sich tap-
fer geschlagen
und konnten das
Schwimmabzei-
chen in Gold
entgegenneh-
men. Ganz Ver-
wegene haben
sich auf die
lange Strecke
ge traut. Mick
Beisenherz und
Mats Berrisch
haben 1 bzw. 1,5
Stunden ge -
schwommen
und haben dafür das Totenkopfabzeichen ent-
gengenommen. Als Nachzügler hat auch Luis
Kojik von Burgfried Plachta die noch fehlenden
Disziplinen abnehmen lassen, um auch das gol-
dene Schwimmabzeichen in seiner Hand zu hal-
ten.

SCHWIMMEN

Achim Buhre
Telefon 1 76 27 77
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Vereinsmeisterschaften 
mit viel Spaß und Freude 
am Wettkampf

Am Sonntag, den 8.Oktober hat unsere
Schwimmsparte mal wieder ein Schwimmfest
ausgetragen. Als Ersatz für das wegen Corona
nicht mehr durchgeführte Adventsschwimmfest
konnten unsere Kinder, Jugendliche und Masters
ihren Leistungsstand unter Beweis stellen. Neben
den klassischen Schwimmstilen hatte man sich
eine Nudel,- und T-Shirt-Staffel ausgedacht.
Auch für das leibliche Wohl wurde gesorgt, ein
reichhaltiges Kuchenbuffet und Waffeln sorgten
dafür, dass alle Aktiven, Funktionsträger und
Gäste gut versorgt waren.

Um den Wettkampf reibungslos durchführen zu
können, wie schon beim Adventsschwimmfest,
hat Tanja Remane-Schäfer den Sprecherposten
übernommen, damit die Aktiven rechtzeitig ihre
Startposition einnehmen. Auch Joachim Stein-
metz war wieder im Einsatz um die Auswertung
durchzuführen und die Urkunden zu drucken! 

Da alle Beteiligten mit Spaß und Freude in den
Wettkampf gegangen sind, konnten persönliche
Bestzeiten auch ohne Leistungsdruck erreicht
werden. 

Die besten Ergebnisse als Vereinsmeister*innen
erreichten: 
Cindy Gerbering (Jg.1993) über 50m Brust in
0:56,11 min., 25m Brust in 0:36,76 min.  und 50m
Freistil (mixed) in 0:52,34 min.; Antonia Plachetz-
ky (Jg 2001) über 25m Schmettern in 14,67 min.,
25 m Brust in 0:18,91 min., 25m Freistil in 0:13,62
min. und 50m Freistil (mixed) in 0:30,45 min.;
Antonella Radic-Fabara (Jg.1999) 50m Rü-cken
in 0:41,84 min., 25m Brust in 22,98 min., 25m
Schmettern in 19,60 min. und 50m Freistil (mixed)
in 0:36,54 min.; Leah Westphal (Jg.2012) über
50m Brust in 1:01,03 min., 25m Brust in 0:27,02
min. und 25m Rücken in 0:25,12 min.; Joshua
Taubitz (Jg. 2006) über 25m Schmettern in
0:15,98 min., 50m Rücken in 0:39,81 min., 25m
Freistil in 14,54 min. und 50m Freistil (mixed) in
0:31,76 min.; Jannis-Bastian Rittersen (Jg.2008)
über 25m Brust in 0.19,73 min. und 50m Freistil
(mixed) in 0:42,04 min.; Roland Drewicz (AK40)
über 50m Brust in 0:54,78 min. und 25m Brust in
0:23,21 min.; Julian Kunold (Jg.2010) über 50m
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8 TuS Grün-Weiß Himmelsthür

Freistil (mixed) in 0:44,25 min. und 25m Rücken
in 0:24,64 min.!
Aber auch die anderen Teilnehmer der Veranstal-
tung konnten teilweise Bestzeiten vorweisen. Pia
Bartels (AK25) erreichte Platz 1 über 50m Freistil
(mixed) in 0:37,62 min.; Mathilda Berrisch
(Jg.2016) Platz 1 über 25m Brust in 0:35,74 min.;
Svantje Reinert (AK25) Platz 1 über 50m Rücken
in 0:42,85 min. und 25m Schmettern in 0:20,15
min.; Tanja Remane-Schäfer (AK55) Platz 1 über
50m Rücken in 0:52,06 min., 25m Brust in 0:26,50
min. und 50m Freistil (mixed) in 0:45,76 min.; Zoe
Wulf (Jg.2009) Platz 1 über 25m Freistil in 0:31,57
min.;Mats Berrisch (Jg.2013) Platz 1 über 50m
Brust in 1:11,99 min. und 25m Freistil in 0:28,78
min.; Kilian-Noah Rittersen (Jg.2011) Platz 1 über
50m Brust in 1:04,90 min., 25m Brust in 0:29,10
min., 25m Rücken in 0:30,63 min. und 25m Frei-
stil in 0:25,29 min.; Niklas Schulte-Segade
(Jg.2014) Platz 1 über 50m Brust in 1:25,37 min.,
25m Brust in 0:39,29 min. und 25 m Rücken in
0:38,81 min.;  Simon Schulte-Segade (Jg.2009)
Platz 1 über 50m Freistil (mixed) in 0:41,58 min.
und 25m Freistil in 0:17,90 min.! Auch Leah
Roders (AK20) hatte ihre Wettkampferfahrung voll

in die Waagschale gelegt, schwamm über 25m
Schmettern 0:15,37 min. und 50m Freistil (mixed)
0:31,71 min. und musste sich leider nur mit Platz
2 begnügen.
Bei der 4x25m Nudel-Staffel (mixed) konnten sich
als Sieger Joshua Taubitz, Leah Roders, Lenard
Völkner und Matilda Berrisch in der Zeit von
2:04,73 min. durchsetzen.

Die 4x25m T-Shirt-Staffel gewannen Matilda Ber-
risch, Achim Buhre, Leah Roders und Tomke
Neugebauer in der Zeit von 2:02,43 min.! Die 4x
50m Freistilstaffel wurde in der Besetzung mit
Joachim Steinmetz, Svantje Reinert, Ansgar Neu-
gebauer und Pia Bartels in der Zeit von 2:22,45
min. gewonnen!
Danke an alle Teilnehmer, Kampfrichter und Hel-
fer für die gelungene Veranstaltung. Das war
sicherlich nicht der letzte Wettkampf in dieser Art,
es war Schwimmsport pur!

Schwimmsparte des TuS 
Grün-Weiß Himmelsthür e.V.

GW 4-2023_Layout 1  05.12.23  19:39  Seite 10



TuS Grün-Weiß Himmelsthür 9

Die Tischtennissparte hat Nachwuchs in
allen Bereichen erhalten. Sowohl bei den
Jugendlichen als auch bei den Damen/
Herren konnten wir neue Spielerinnen 
und Spieler für die Punktspiele gewinnen.
Doch bevor wir zum Punktspielbetrieb kommen,
möchten wir noch einmal „Danke“ sagen. Die
Damen und Herren wurden am 17.10.2023 unter
Mithilfe von Rewe und unserem Vorstand über-
rascht. Wir konnten aus der Punkteaktion von
Rewe 40 Sporttaschen für unser Mitglieder gene-
rieren und personalisieren. Bessere Werbung für
unseren Verein können wir nicht erreichen.

Wir sagen daher nochmals „Vielen Dank“ bei
allen Beteiligten und der Firma Rewe für die tolle
Aktion und die tollen Sporttaschen.

Nun zum Sportlichen:
In der ersten Herrenmannschaft mussten wir zwei
Abgänge verkraften. Zum einen verlies unsere
Nummer 2 Leon Konrad den Verein und zum
anderen ist unsere Nummer 3 Sebastian Gaus für
mindestens 1 ½ Jahre beruflich nach Mexiko
gegangen. Diese Abgänge haben wir mit der
Nummer 1 unserer zweiten Mannschaft Dawid
Puzik versucht zu kompensieren. Zudem gelang
es uns Sascha Marx nach einem Jahr des Aus-
setzens zu reaktivieren. Leider musste auch noch
auf unsere Nummer 1 wegen einer schweren
Krankheit vier Spiele verzichtet werden.
Grundsätzlich schlechte Vorzeichen, aber nach
nunmehr sieben Spielen steht die 1. Mannschaft
mit 9:5 Punkten in der Bezirksliga sehr gut da
(derzeit Platz 4)  und hofft in den restlichen Spie-

len der Hinrunde noch ein paar Punkte folgen zu
lassen, damit man sich mit dem Abstieg nicht
beschäftigen muss.

Unsere 2. Mannschaft in der 2. Bezirksklasse
musste wie oben bereits erwähnt den Verlust der
Nummer 1 hinnehmen und rangiert derzeit trotz-
dem mit 6:8 Punkten auf dem 6. Platz. Bei einem
ausstehenden Spiel hat man derzeit 4 Punkte vor
dem Relegationsrang Vorsprung und man kann
ggf. bei einem ausstehenden Spiel noch punkten.
Die Nummer 1 der vorherigen dritten Mannschaft
Stephan Radtke verstärkt die Mannschaft und
man darf ebenfalls nicht vergessen, dass die
Nummer 3 Steffen Kirchner fast die komplette
Hinrunde auf Grund einer Krankheit verpasste.
Wir hoffen, dass wir für die weiteren Spiele und
für die Rückrunde von Verletzungen verschont
bleiben, um das Ziel Klassenerhalt zu erreichen.

Große Auswirkungen haben die Abgänge bei
unserer 3. Mannschaft bewirkt. Leider konnte aus
den sieben Spielen in der Kreisliga lediglich ein
Punkt errungen werden. Mit 1:13 Punkten bleibt
daher nur die rote Laterne. Da man letztes Jahr

auch fast aus der
Kreisliga abgestie-
gen wäre und nun-
mehr noch die
Nummer 1 in die 2.
Mannschaft abge-
ben musste, war
dieses bei aller
Euphorie und
Kampfeslust leider
zu erwarten. Der
Kopf wird aber
nicht in den Sand
gesteckt und jedes
Spiel muss erst

gespielt werden.

Unsere 4. Mannschaft steht souverän mit 5:5
Punkten in einer Staffel der 3. Kreisklasse mit sie-
ben Mannschaften auf einem guten 3. Platz und
kann mit einem Sieg im letzten Spiel der Hinrun-
de gegen den Tabellenletzten diesen festigen.
Insgesamt eine gute Leistung.

Unsere neue 5. Mannschaft, die ebenfalls in der
3. Kreisklasse aufschlägt, besteht aus unseren
drei Jugendlichen der 1. Jugend sowie vielen
neuen Gesichtern in unserer Sparte. Insgesamt
besteht die Mannschaft aus Tom Rathkamp
(Jugendfreigabe), Michael Marschall, Daniel
Elges, Elias Rose (Jugendfreigabe), Alexander
Biuk-Aghai (Jugendfreigabe), Christian Wendt,

TISCHTENNIS

Rolf Ehrhardt
Telefon 2 32 37
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10 TuS Grün-Weiß Himmelsthür

Wolfgang Quante, Alessa Stecher, Friederike
Lemburg, Antje Heinrich und Mona Brandt. Bei elf
gemeldeten Spielerinnen und Spieler nicht immer
einfach für den Mannschaftsführer Michael Mar-
schall eine Mannschaft zu bestimmen, da es auch
hier einige gibt, die gerne öfter spielen würden,
aber er macht das super. Die Mannschaft steht
mit 4:8 Punkten auf dem vorletzten Tabellenplatz,
obwohl schon zwei Spiele gewonnen wurden.
Alle trainieren fleißig und demnach ist es nur eine
Frage der Zeit sein, wann sich noch bessere
Ergebnisse einstellen werden. Weiter so, ihr
macht das super.

Unsere 1. Jugend in der 2. Kreisklasse wird von
Tom Rathkamp angeführt, der unser „Mann für
alle Fälle“ ist. Er spielt in Jugend, 5. Herren und
ist der Ersatz für alle Mannschaften darüber.Ins-
gesamt kann er zu diesem Zeitpunkt auf ein
Spielverhältnis von 23:4 gewonnenen Spielen
blicken. Lediglich ein Spiel wurde in der 5. Mann-
schaft verloren, die anderen drei Spiele in der
Kreisliga und 2. Bezirksklasse. Bei dem Trai-
ningseinsatz sollte eine positive Entwicklung wei-
ter voranschreiten.
Die 1. Jugend steht dementsprechend mit einem
sehr guten 2. Platz mit 8:2 Punkten da. Für die
Mannschaft schlagen noch Elias Rose, Alexander
Biuk-Aghai sowie Piet Lausen auf. Da wir nur
einen Punkt auf den Tabellenersten Rückstand
haben, kann im Rückspiel dieser noch aufgeholt
werden und die Meisterschaft in Angriff genom-
men werden. Alles ist möglich.

Unsere neue zweite Jugend schlägt in der 4.
Kreisklasse auf und besteht aus acht Spielern.
Keno Billwitz, Reik Becker, Lewin Tan, Rafael del
Corral Cordoba, Jonas Maximilian Maihs, Jan
Heimsoth, Tim Schönfeld und Can Derecik sind
die Heißkisten dieser Jugend und sie wollen alle
spielen, was in einer Vierer-Mannschaft nicht
immer leicht zu organisieren ist. Aber alle verste-

hen, dass sie nicht immer spielen können und das
Schöne ist, dass jeder jeden in den Spielen
anfeuert und alle sich die Punktgewinne gönnen.
Insgesamt steht die Mannschaft derzeit auf dem
3. Platz mit 7:5 Punkten. Bei einer ganz neuen
Mannschaft super und bei weiterem Trainingsei-
fer kann das sogar noch verbessert werden.

Danken möchten wir an dieser Stelle Kevin
Schönfeld und Karol Rose, die zu den Auswärts-
spielen fahren, Heimspiele betreuen und damit
uns als Spartenleitung toll unterstützen.

Gut besucht ist auch unser Jugendtraining und es
gibt weitere Bewerber für die Punktspiele, so
dass eine Hoffnung besteht, dass wir nächstes
Jahr sogar eine dritte, vielleicht eine vierte
Jugendmannschaft melden können.

Ein Ausblick in die nahe Zukunft sei noch erlaubt.
Am 15.12.2023 werden wir noch ein kleines Weih-
nachtsturnier mit unseren Jugendlichen veran-
stalten. Im Anschluss daran werden wir in unse-
rem Vereinsheim eine kleine Weihnachtsfeier für
unsere Damen und Herren durchführen.

Im neuen Kalenderjahr wird am 13.01.2024 unser
Neujahrspokal ausgetragen.In diesem Jahr
haben 32 Spielerinnen und Spieler den Termin
halten können und mehrere Stunden in der Turn-
halle gespielt. Mal sehen, ob der Neujahrspokal-
sieger Jonas Bertram erneut seinen Sieg im Jahr
2024 wiederholen kann. Bei einem Vorgabetur-
nier kann viel passieren.

Zuletzt wünschen wir Ihnen und Ihren Familien
ein schönes und besinnliches Weihnachtsfest
und einen guten, unfallfreien Rutsch ins Jahr
2024.

Mit sportlichem Gruß
Rolf und Dirk Ehrhardt
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Jahresrückblick 
Historisches Fechten
Liebe Sportsfreunde,
das Jahr 2023 geht aus fechterischer Sicht erfol-
greich zu Ende. 
Im Juni nahmen wir in Lüneburg an unserem
ersten Turnier teil (wir berichteten), im August
besuchte einer unserer Fechter einen Workshop
in Hamburg. Wir selbst konnten einen Workshop

in der Nähe von Göttingen veranstalten, dazu
später mehr. Weiterhin konnten durch das Enga-
gement der Vereinsmitglieder einige Kontakte in
die (über-)regionale Fechterszene geknüpft wer-
den. Mittlerweile bestehen lose Bekanntschaften
nach Braunschweig, Aurich, Lüneburg, Dresden
und Hamburg, die wir im kommenden Jahr wei-
ter ausbauen möchten. Auch der Kontakt zu den
Sportfechtern von Eintracht Hildesheim wird wei-
ter gepflegt. Eine gemeinsame Teilnahme am
Olympiacamp im Sommer ist angestrebt.
Auch technisch herrscht Aufwind: Durch die
wachsende Erfahrung und den Austausch mit
anderen Fechtern ist es uns möglich, unser Trai-
ningsniveau sukzessive zu erhöhen. Dabei profi-
tieren wir vor allem auch vom individuellen Enga-
gement der Fechter und Fechterinnen, die regel-
mäßig neue Inhalte in das Training einbringen.

Dabei ist auch das Online-
Lernangebot des Dachver-
bands der historischen Fech-
ter hilfreich.
Ebenso wächst der Bestand
an Schutzausrüstung und
Trainingswaffen langsam
aber sicher an. Zum Jahre-
sende wurde von einigen Mit-
gliedern noch einmal tief in
die eigene Tasche gegriffen,
um Ausrüstung zu erweitern
oder neu zu beschaffen.
Somit sind wir für die Turnier-
teilnahme im Jahr 2024 im
wahrsten Sinne gut gerüstet.
Ein weiterer Meilenstein ist
die Fertigstellung unserer
Spartenhomepage unter
www.historisches-fechten-
hildesheim.de. Dank des Ein-
satzes von zwei fähigen Ver-
einsmitgliedern gelang das
Design noch vor Jahresende.
Die Homepage dient vor
allem der Information von
interessierten Neulingen und
der Selbstdarstellung unse-
rer Sparte. Insofern ist sie
unsere erste breitenwirksa-
me Werbemaßnahme. Aller-
dings enthält die Homepage
auch aktuelle Informationen
für die Vereinsmitglieder, die
regelmäßig aktualisiert wer-
den sollen.
Einen kleinen Dämpfer mus-
sten wir 2023 hinnehmen, als
im dritten Jahresviertel einer

HISTOR. FECHTEN

Lars Feddeck
Telefon 01 60-460 58 12 

AWO_W&P_Image_AZ_Hi_86x126_RZZW.1   1 08.02.2008   16:47:14 Uhr
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Rückblick: Workshop in
Moringen bei Göttingen

Im August erreichte uns unerwartet eine Anfrage,
ob wir nicht für eine private Veranstaltung einen
Workshop für das historische Fechten geben
könnten. Wir waren nicht abgeneigt und es stell-
te sich heraus, dass wir mitten in einer mittelal-
terlich gehaltenen Hochzeitsfeier landeten, um
Teil des Rahmenprogramms zu werden. Von den
geladenen Gästen konnten wir zehn mit Übungs-
waffen ausstatten. Bei gutem Wetter und hoch
motiviert gingen alle Teilnehmenden in einen
Crashkurs historisches Fechten. In den zwei
Stunden konnten wir einen Rundumschlag für
das Grundlagentraining, einen Einblick in das Tur-
nierfechten und die historischen Wurzeln der
Sportart geben. Das Programm wurde zuvor von
den zwei Übungsleitern und einem Trainer aus-

gearbeitet, die einzelnen Übungen im Training
bereits ausprobiert. So entstand ein abwechs-
lungsreiches und forderndes Programm, das
auch bei anderen Gelegenheiten wieder abgeru-
fen werden kann.
Am Ende des Workshops waren alle begeistert,
es gab keine Verletzungen und das historische
Fechten konnte weitere Bekanntheit erlangen. Zu
guter Letzt durften wir uns als Dankeschön beim
reichen Buffet bedienen und bekamen noch eini-
ge sehr gelungene Fotos von unserem Einsatz.

12 TuS Grün-Weiß Himmelsthür

unserer erfahrenen Übungsleiter aus beruflichen
Gründen nach Hamburg zog. Mittlerweile konn-
ten wir die entstandene Lücke aber kompetent
neu besetzen, sodass die volle Trainingskapazität
genutzt werden kann.

Wir blicken voller Ehrgeiz in das Jahr 2024 und
verbleiben mit den besten Wünschen für alle Ver-
einsmitglieder für das Jahresende und das kom-
mende neue Jahr!

Mit sportlichem Gruß
Die Abteilung historisches Fechten

Die Ausrüstung auf dem Präsentiertisch zum Anfas-
sen, Ausprobieren und Erklären

Ein Gefecht in voller Montur zur Demonstration
eines Turnierkampfes
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Himmelsthürer Triathleten
laufen in die Saisonpause
Die Triathlonsparte des TuS Grün-Weiß Him-
melsthür blickt auf eine ereignisreiches  Quartal
zurück, das von herausfordernden Wettkämpfen
und beeindruckenden Leistungen geprägt war.
Ein besonderes Highlight waren die Teilnahmen
von Johannes Kronemann und Benedict Schmidt
an der Tour de Tirol im Wilden Kaiser in den Alpen.
Die Tour de Tirol, ein Etappenlauf über insgesamt
ca. 75 km, findet seit 2006 an drei aufeinander-
folgenden Tagen in Söll am Wilden Kaiser statt.

Mit insgesamt mehr als 3.500 Höhenmetern stell-
te diese Herausforderung die Athleten vor
anspruchsvolle Strecken und beeindruckende
Panoramen. Der Höhepunkt der Veranstaltung
war zweifellos der Kaisermarathon am Samstag,
der mit dem spektakulären Zieleinlauf auf der
hohen Slave endete.
Johannes Kronemann und Benedict Schmidt
zeigten sich zufrieden mit ihren Ergebnissen und
sammelten wertvolle Erfahrungen im Trailrunning.
Trotz einiger Unstimmigkeiten seitens der Orga-
nisatoren bewältigten sie die anspruchsvollen
Strecken und präsentierten sich als würdige Ver-
treter unserer Triathlonsparte.

Eine Woche vor diesem besonderen Erlebnis, am
1.10., startete Jan Luca Dreßler beim Einstein
Marathon in Ulm. Hier feierte er bereits vor 2 Jah-
ren sein Marathon-Debüt und konnte nun dieses
Jahr erneut eine Bestzeit laufen mit 2:50:38h.
Dies reichte für Platz 8 von insgesamt über 600
Startern. 

Auch Benedict Schmidt wollte sich einen Herbst-
marathon nicht nehmen lassen und startete beim
Frankfurt Marathon am 29. Oktober. Bei sehr
durchwachsenem Wetter mit viel Regen und her-
ausfordernder Kälte absolvierte er das Rennen

TRIATHLON

Malte Kienast
Telefon 4 74 09

Alle, die mehr wissen
oder auf dem Laufenden
bleiben wollen, können
gern den QR-Code scan-
nen, um zum Instagram-
Account weitergeleitet zu
werden.

Bene und Johannes in Tirol
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mit Bravour und erreichte eine persönliche Best-
zeit von 3:48:01.
Bestzeit hieß es auch für Jan Lottig beim Sport-
checklauf in Hannover. 18 Minuten und 36 Sekun-
den benötigte er für die 5km und bewies damit,
dass er bereit für die Sprinttriathlons der Landes-
liga nächstes Jahr ist. Diese Leistungen stärken
den Ehrgeiz unserer Triathleten und bilden die
Grundlage für eine hohe Trainingsqualität in der
neuen Saisonvorbereitung. 

Mit dem Ende der Saison richten sich die Blicke
nun auf die kommenden Herausforderungen im
nächsten Jahr. Die Teilnahme an den Rennen der
Landesliga steht ebenso auf dem Programm wie
die Langdistanz Challenge Roth, an der vier
unserer TuS-Athleten an den Start gehen werden.
Die Vorfreude auf neue sportliche Höhepunkte ist
spürbar, und die Triathlonsparte des Vereins
bleibt weiterhin ein aktiver und ambitionierter
Bestandteil des Vereinslebens.

Wir gratulieren allen Athleten zu ihren beein-
druckenden Leistungen und bedanken uns für
ihren unermüdlichen Einsatz und ihre hinge-
bungsvolle Teilnahme an den verschiedenen
Wettkämpfen. Möge die kommende Saison
ebenso erfolgreich und erlebnisreich werden wie
die vergangene!

14 TuS Grün-Weiß Himmelsthür

Glücklich am Ziel

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe 
31. Januar 2024
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Landesliga A-Junioren

Mit Spielern größtenteils aus dem jüngeren Jahr-
gang der A-Junioren startete die neu formierte
U18/19 Mannschaft des TuS Grün-Weiß Him-

melsthür in die erste Landesliga-Saison der Ver-
einsgeschichte. Dieses vereinshistorische Aben-
teuer in der Landesliga antreten zu dürfen, haben
wir unserem 04‘er Jahrgang um Trainer Christian
Stock zu verdanken. Sie sind in der Vorsaison
souverän Meister in der Bezirksliga geworden. So
erfreulich und ehrenvoll das ist, war allen Betei-
ligten von Anfang an klar, dass es eine riesige
aber reizvolle Herausforderung sein wird, den
Klassenerhalt zu schaffen.
Hoch motiviert und bestückt mit harten Zusat-
zeinheiten, machte es sich der Trainerstab Ali
Genc und Marc Grayek zur Aufgabe, aus den

talentierten Spielern ein liga-
taugliches Team zu formen.
Dabei ließ man sich von Rück-
schlägen nicht groß beeinflus-
sen und schaute immer optimi-
stisch nach vorne. Auch die Her-
ausforderung der weiten Aus-
wärtsfahrten galt es dabei weg-
zustecken.
Nachdem man in den ersten
Pflichtspielen zu viel Respekt vor
der Liga und den Gegnern hatte
und dadurch auch oft Lehrgeld
zahlen musste, festigte sich die
Mannschaft immer mehr. Wir
konnten dabei so viele Punkte
sammeln, dass wir auf einem

Nichtabstiegsplatz überwintern. Es ist inspirie-
rend zu sehen, welche tolle Mentalität sich das
Team inzwischen angeeignet hat und versucht
mit all ihren Möglichkeiten die große Herausfor-
derung zu bestehen. Dies gibt uns Hoffnung und
Zuversicht für die kommenden Aufgaben, um
unsere gemeinsamen Ziele zu erreichen.
In der Hallensaison soll hauptsächlich der
Spaßfaktor im Vordergrund stehen. Einerseits
werden wir die Intensität der Einheiten etwas
drosseln, um die Akkus wieder aufzuladen.
Gleichzeitig wollen wir uns auf die anstehenden
spannenden Turniere und die Hallen-Bezirksmei-
sterschaft vorbereiten. Besonders freuen wir uns
dabei auf die Einladung für die Premiere des EVI-
Cup’s der A-Jugend Mannschaften in der Volks-
bank Arena und den Sonnentaler Hallenmasters
in der Halle 39.
Wir bedanken uns ganz herzlich bei all unseren
zahlreichen Unterstützern und Zuschauern. Ein
großer Dank gilt auch dem Vorstand und an allen
Mitwirkenden für die Umsetzung des Projektes
Flutlicht auf unserem A-Platz. Das gesamte
U18/19 Team wünscht allen ein frohes Fest und
ein guten Rutsch ins neue Jahr :)

Ali Genc

SCHICKERLING GMBH
B A U U N T E R N E H M E N

Am Osterberg 30
31137 Hildesheim

Telefon 05121 - 274 98
Telefax 05121 - 21830

E-Mail bauunternehmen@schickerling.de

FUSSBALL

Dirk Reinecke
Telefon 6 62 93

Mannschaftsfoto der Landesliga A-Junioren. Auf dem Foto fehlen:
Trainer Marc Grayek & Team-Manager Dirk Dittel

TuS Grün-Weiß Himmelsthür 15
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U10 I: Erwartet schwerer
Start in die 
Kreisligasaison 2023/2024
Weiterkommen bei den Sparkassen Hallen-
masters noch möglich
Ursprünglich war geplant, dass wir nach den
Sommerferien in unserem ersten Jahr in der E-
Jugend in der 1. Kreisklasse antreten. Nachdem
aber die U11 entschieden hat, nicht als E-
Jugend, sondern als D-Jugend anzutreten,
wurde der Kreisligaplatz frei. Nach einigen
Gesprächen mit den Eltern der Kinder und dem
NFV-Staffelleiter stand fest, dass wir als komplett
jüngerer Jahrgang (2014) in der Kreisliga starten
wollen.

Nun war er da, der 1. Spieltag der Saison. Die Kin-
der mussten sich auf einige Änderungen einstel-
len. Das Spielfeld ist größer und die Spieldauer
länger. Abseits- und Rückpassregel müssen auch
beachtet werden. Die Mannschaft wurde vor dem
Spiel gut eingestellt und motiviert, jedoch verlo-
ren unsere jungen Spieler leider ihr erstes Spiel
der Saison. Nun hieß es unsere Nachwuchsspie-
ler so schnell wie möglich mental wiederaufzu-
bauen und auf die nächsten Spiele vorzubereiten.
Bis zum Ende der Hinrunde konnten unsere
Jungs drei Spiele gewinnen, ein Spiel ging unent-
schieden aus und fünf Spiele gingen verloren.
Fazit: Eine erwartet schwierige Hinrunde in der
Kreisliga. Spielerisch konnte unsere Mannschaft
durchaus mithalten, doch in der 2. Halbzeit ver-

16 TuS Grün-Weiß Himmelsthür

    Der Malerfachbetrieb

  Ihres Vertrauens

aus Himmelsth�r

E2: 1. Spieltag Hallenmasters

E3: 1. Spieltag Hallenmasters
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loren die Spieler oft die Kraft und
die Konzentration um weiter mit-
und gegenzuhalten. Die gegneri-
schen Mannschaften waren in der
Regel komplett ein Jahr älter. Am
Ende der Hinrunde steht die U10 I.
auf einem guten 7. Platz und hat
drei Mannschaften hinter sich
gelassen. In der Rückrunde möch-
ten wir uns weiterentwickeln und
die Saison so gut wie möglich
beenden. Das Potential dafür ist
definitiv vorhanden.
Für die Hallensaison hat die U10 I.

zwei Mannschaften gemeldet, damit alle Kinder
so viel Spielzeit wie möglich bekommen. Nach
dem 1. Spieltag stehen beide Mannschaften in
ihren Staffeln auf einem tollen 2. Platz! Der 2.
Spieltag findet jeweils am 16.12.2023 und am
13.01.2024 statt.
Auf unserer Homepage www.fussball-him-
melsthuer.de erfahrt ihr mehr über uns und könnt
unsere Spielberichte lesen.
Wir wünschen allen eine schöne Weihnachtszeit
und einen guten Rutsch ins Jahr 2024!

Bis bald und viele Grüße
Eure E1 – Jahrgang 2014

Halbzeitpause im letzten Hinrundenspiel gegen
Bockenem

Nach dem Heimsieg im letzten Hinrundenspiel

Leistungen: � Massagen  � PNF
� Manuelle Lymphdrainage  
� KG – neuro  � MT (Manuelle Therapie)
� und vieles mehr  - Fragen Sie gern nach!
Behandlung aller Kassen 

Inh. Alexander Salwitzek

Winkelstraße 2 ·  31137 Hildesheim
Tel (0 51 21) 6 56 26 ·  Fax (0 51 21) 6 56 86 ·  physical-fit@t-online.de

Öffnungszeiten:  Mo. bis Do. 8.00 bis 19.00 Uhr ·  Fr. 8.00 bis 13.00 Uhr

Wir wünschen Ihnen alleneine schöne Weihnachtszeit!
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C-Jugend Jahrgang 2010
(U14)
In dieser Saison ging es für uns erstmalig auf das
Großfeld. Von nun an heißt es 11 vs. 11. Diese
Umstellung brachte natürlich eine enorme
Umstellung für die Mannschaft mit sich. Auch das
unser Co-Trainer Radenko das Team verließ,
machte die Sache nicht leichter. Glücklicherwei-
se hat inzwischen unser 1. Herren-Spieler Jan-
Luca Hoppe das Trainerteam verstärkt. Die Hin-
runde war für alle Spieler eine echte Herausfor-
derung. Großes Verletzungspech und die Unzu-
verlässigkeit einzelner Spieler stellten die verblie-
bene Mannschaft vor große Probleme, da wir teil-
weise ohne Auswechselspieler antreten mussten.
Aufgeben war für die Mannschaft allerdings nie
eine Option und so überwintern wir auf einem
„Nichtabstiegsplatz“. Nach dem Ende der Hin-
runde lässt sich festhalten, dass das Team sich
positiv weiterentwickelt hat. Letztlich müssen wir
aber weiter daran arbeiten, dass wir unsere Lei-
stung auch über die gesamte Spielzeit abrufen
können.

Auch in diesem Jahr gibt es wieder eine Futsal
Hallenrunde. In der C-Jugend treten hier 41
Mannschaften in 7 Staffeln gegeneinander an.
Der Staffelsieger wird an 2 Spieltagen ermittelt.
An diesen Spieltagen treffen alle Mannschaften
der jeweiligen Staffel aufeinander und ermitteln
den Staffelsieger. Die jeweiligen Staffelsieger tre-
ten dann in der Endrunde gegeneinander an, um
den Hallenkreismeister auszuspielen. In der Staf-
fel 6 hatten wir unseren 1. Hallenspieltag in Holle.
Dort trafen wir auf den SV Bockenem 2007, SV
BW Neuhof, SV RW Wohldenberg und der JSG
Bad Salzdetfurth. Nach schwachem Beginn
gegen Bockenem waren wir in unserem zweiten
Spiel gegen Neuhof bemüht unsere Ordnung wie-
derherzustellen und erreichten hier ein 0:0. Die
beiden anderen Partien waren geprägt von unser
Nervosität und Unkonzentriertheit. Jeweils in
Rückstand liegend erkämpfte sich die Mann-
schaft aber noch jeweils ein Unentschieden. Wir
haben unsere Hausaufgaben bekommen und
werden versuchen am 2. Spieltag eine deutlich
verbesserte Mannschaftsleistung zu zeigen.
In dieser Saison waren dabei: 
Ajbi, Ali, Damian, Emil, Ibrahim, Jeremia, Julian,
Julius, Karam, Lennard, Leon, Luan, Maxsim,
Milad, Mohamad, Niklas, Omran, Serhad, Tayler

und Zoran.
Wir danken allen Unter-
stützern der Mann-
schaft und den Fans, die
uns bei unseren Spielen
anfeuern. Das Team
2010 wünscht eine
schöne Weihnachtszeit,
einen „Guten Rutsch“
und „Alles Gute“ für
2024.

Team 2010, 
Trainer/Betreuer:
Lars Büch und 

Jan-Luca Hoppe
Kontakt:

lars.buech@gmail.com 

Im Training: „Voller Einsatz“

Mannschaft U14 2023

Warm-up

18 TuS Grün-Weiß Himmelsthür
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2. Himmelsthürer 
Ausbildungsbörse

Am Freitag, den 3. November 2023, fand die
zweite Himmelsthürer Ausbildungsbörse in der
Sporthalle des Gymnasiums statt. Viele Sponso-
ren der Handballabteilung sind dem Aufruf der
Initiatoren, Ralf Weber und Christian Richard,
gefolgt und haben ihren Betrieb im Rahmen der
Ausbildungsbörse präsentiert. Innerhalb des Ver-
eins und übergreifend in den Schulen, wie bei-
spielsweise dem Gymnasium und der Realschu-
le Himmelsthür wurde die Werbetrommel für die
angehenden Auszubildenden und interessierten
Jugendlichen gerührt.

Ziel dieser Veranstaltung war es, den Jugendli-
chen Perspektiven und Möglichkeiten einer Aus-
bildung im Jahr 2024 in den hiesigen Firmen zu
präsentieren. Die Firmen standen den Fragen der
Jugendlichen Rede und Antwort. Dieses Angebot
nahmen viele Jugendliche wahr und informierten
sich über eine Ausbildung im Bankenwesen, im
Handwerk, aber auch in der Immobilienbranche
und dem öffentlichen Dienst. 
Initiator Christian Richard zeigte sich nach
Abschluss der Ausbildungsbörse zufrieden: „Wir
haben mit unseren langjährigen Sponsoren tolle
Partner an unserer Seite. Durch diese Börse wol-
len wir Ihnen auch etwas zurückgeben. Die Mög-
lichkeit für die Jugendlichen, sich im sportlich-
lockerem Ambiente, zu informieren, soll den
Jugendlichen bei der Suche nach einer passen-
den beruflichen Perspektive helfen und unsere
Sponsoren stärken." 
Auch in Zukunft wollen Verein und Schulen auf

dem Weg der Berufsberatung und weiterer Infor-
mationsmöglichkeiten sowie die Stärkung der
Gemeinschaft von Sponsoren, Verein und Schu-
le weiter ausbauen. 
"Wir haben viele weitere Ideen, um die Ausbil-
dungsbörse über die Grenzen Himmelsthürs hin-
aus auszubauen und den Jugendlichen eine
Anlaufstelle zu bieten, wenn es um die sportliche
und berufliche Zukunft geht", so Ralf Weber.

Einweihung Fitnessraum 
in der Sporthalle

Im November wurde der Fitnessraum in der
Sporthalle des Gymnasiums feierlich im Rahmen
des Heimspieltags eingeweiht. Hierzu übergab
Timo Hauptmann, Geschäftsleiter der Volksbank
eG Hildesheim-Lehrte-Peine unserem stellv.
Abteilungsleiter, Ralf Weber, den Scheck, den
man durch die gemeinsame Spendenaktion über
Crowdfounding gesammelt hatte.

Der TuS GW und das Gymnasium Himmelsthür
bedanken sich bei allen Spenderinnen und Spen-
dern sowie Helferinnen und Helfern, die dieses
Projekt letztlich realisierten. Verein und Schule
freuen sich jetzt über eine Nutzung eines neu ein-
gerichteten Fitnessraums mit hochwertigen Trai-
ningsgeräten im Schul- und Ver eins(trainings) -
betrieb. 
Der Verein TuS Grün-Weiß Himmelsthür e.V. sam-
melte über die Crowdfunding-Plattform der
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HANDBALL

Jörg Chudziak
Telefon 88 82 37
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Volksbank eG Hildesheim-Lehrte-Pattensen ins-
gesamt 20.515 Euro an Spenden und ermöglich-
te damit einen neuen Fitness- und Kraftraum. Um
für seine Sportler optimale Bedingungen zum
Trainieren und zur Rehabilitation zu schaffen,
startete der TuS Grün-Weiß Himmelsthür e.V.
über die Plattform „Viele schaffen mehr“ der
Volksbank eG ein Crowdfunding-Projekt. Das
Ziel: Die Neueinrichtung des Fitness- und Kraf-
traumes mit modernen und sicheren Geräten inkl.
Zubehör. Erfreulicherweise ist es dem Verein
gelungen, sein Projekt erfolgreich abzuschließen.
Insgesamt wurden 20.515 Euro an Spenden
gesammelt und damit sogar 515 Euro mehr als
benötigt. Davon stammen 9.935 Euro der Summe
aus dem Spendentopf der Volksbank eG, die
nicht nur ihre Crowdfunding-Plattform zur Verfü-
gung stellt, sondern auch jede Spende pro Unter-
stützer bis maximal 150 Euro verdoppelt. Ermög-
licht wird diese großzügige Unterstützung der
Volksbank eG aus dem Reinertrag des VR-
Gewinnsparens. „Wir freuen uns, dass wir dank

der großzügigen Unterstützung für unsere Sport-
ler einen Ort der Begegnung und Gesundheit
schaffen konnten. Der neue Fitness- und Trai-
ningsraum stellt einen großen Mehrwert für uns
dar“, so Ralf Weber, stellv. Abteilungsleiter Hand-
ball. Der neue Fitness-und Kraftraum steht ab
sofort für alle Sparten zum Einsatz bereit. Da es
sich um ein Gemeinschaftsprojekt mit dem Gym-
nasium Himmelsthür handelte, profitieren auch
die Schüler davon. Die optimale Planung und
hochwertige Ausstattung wurde durch die Firma
Suprfit sichergestellt. „Wir können nur alle gem-
einnützigen Institutionen und Vereine in unserer
Region dazu motivieren, die Chance zu nutzen
und beim Crowdfunding mitzumachen – denn wie
man am Beispiel des TuS Grün-Weiß Him-
melsthür sieht, es lohnt sich!“, betont Timo
Hauptmann, Geschäftsstellenleiter der Volks-
bank eG in Hildesheim. Mehr Informationen zum
Crowdfunding der Volksbank eG gibt es unter
www.viele-schaffen-mehr.de/volksbank-eg.

Jugend-Kooperation 
mit den SF Söhre

Dieses Foto hat Strahlkraft. Dieses Foto hat auch
eine gewisse Aussagekraft: Der Handballsport ist
bei Kindern und Jugendlichen nach wie vor
beliebt und die Kooperation zwischen dem TuS
GW und den Sportfreunden aus Söhre zeigt dies
eindrucksvoll. 
Um den Kindern und Jugendlichen aus Söhre
und Himmelsthür das Handballspielen weiterhin
zu ermöglichen, spielen die beiden Vereine im
Jugendbereich bereits im zweiten Jahr unter der
"Italo-Flagge". Die Kooperation beider Vereine
ermöglicht es allen Spielerinnen und Spielern in
Ihrer Altersklasse weiter Handball zu spielen. Auf
diese Weise werden die Löcher in den Jahrgän-
gen gegenseitig aufgefangen und alle Teams blei-
ben spielfähig. Dies ist ohne gegenseitige Hilfe
nämlich nicht selbstverständlich. Das zeigen lei-
der auch andere Beispiele. In Zeiten geburten-
schwächerer Jahrgänge, der Vielfalt an Sportan-

geboten, Ganztagsschulen und vieler weiterer
Termine und Verpflichtungen leiden Sportvereine
verstärkt unter den Mitgliederrückgang. Gerade
im Kinder- und Jugendbereich vom Handball ist
das für viele Vereine spürbar. Umso erfreulicher,
dass das Band der Kooperation zwischen Him-
melsthür und Söhre gefestigt und voller Taten-
drang wächst. Die Protagonisten um Abteilungs-
leiter Jörg Chudziak (TuS GW) und Armin Breit-
meyer (SF Söhre) und Jugendwärte Fabian
Schnipkoweit (TuS GW) und Ralf Modrejewski (SF
Söhre) leisten hierbei einen nicht unerheblichen
(ehrenamtlichen!) Anteil. Ihnen ist der Handball-
sport an ihren Standorten in Söhre und Him-
melsthür sowie der Handball-Nachwuch ein
wichtiger Aspekt bei der Kooperation. 
Vor diesem Hintergrund ist das gemeinsame Foto
aller Spielerinnen und Spieler der Jugend-Koope-
rationsteams eine tolle Gelegenheit für die Kinder
und Jugendliche – aber auch für die Eltern – die
Dimension einer solchen Kooperation zu erfah-
ren. Das Gemeinschaftsfoto hat daher Sym-
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„HimmBären“ im Fernsehen

Die Thematik Inklusion im Sport und das
Projekt der "HimmBären" hat am Diensta-
gnachmittag auch das Interesse des Regio-
nal-Nachrichtensenders von Sat1 in die

Himmelsthürer Sporthalle geführt. 
Das Fernsehteam hat dort die Trainingseinheit
des Inklusionsteams begleitet und mit den Akteu-
rInnen des Projekts gesprochen. Der Beitrag über
das Team der "HimmBären" ist in der Mediathek
des Sat1-Regionalmagazins zu finden. Alle Betei-
ligten hatten sichtlich Spaß.
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bolcharakter: Es geht nur Miteinander statt
Gegeneinander! Alleine ist man stark – gemein-
sam unschlagbar.
Bestärkt wurde die Symbolkraft des Fotos durch
die neuen Kooperationstrikots für die Teams. In
diesem Zusammenhang möchte sich der TuS GW
bei seinen Sponsoren für die Realisierung der 180
Trikots für den Jugendbereich bedanken und lädt

alle Sponsoren und interessierte SpielerInnen zur
offiziellen "Trikot-Übergabe" am 03.12. zum
Heimspieltag in der Gymansiumsporthalle ein.
Nach dem Spiel der mB-Jugend (14:45 Uhr) fin-
det gegen 16:00 Uhr die Übergabe statt. Im
Anschluss bestreitet die 1. Herren ihr Heimspiel
gegen die HSG Plesse-Hardenberg (16:45 Uhr).

Fenster und Türen • Trockenbau • Rollläden • Terrassendächer

Markisen • Sonnenschutz • Insektenschutz • Garagentore

Reparaturen & Wartung

Schöne Aussicht 14 • 31180 Giesen
Telefon 05121 2826084 • Mobil +49 170 8926803 

info@dh-bauelemente.de  • www.dh-bauelemente.de
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Handballtag 
an der St. Martinus

Der Handballtag ist ein etablierter Termin im
Schulkalender der Grundschule St. Martinus in
Himmelsthür. Dieser Tag wird gemeinsam mit den
TrainerInnen des TuS GW in der KSB-Halle durch-
geführt. Die Kinder, die an diesem Tag den Hand-
ballsport an unterschiedli-
chen Übungen kennenler-
nen, sich ausprobieren und
ihn aktiv erleben, sind mit
viel Freude und Begeiste-
rung dabei. 
Es wurden koordinative Ball -
übungen mit dem Handball
durchgeführt, das Prellen
und Passen geübt und das
Zielwerfen aufs Tor verbes-
sert. In einem kleinem Ab -
schlussspiel wurden die

erlernten Bestandteile des Handballsports von
den Kindern angewendet. Die Kinder hatten
sichtbar Spaß an diesem Tag und der/die ein oder
andere ist vielleicht auf den Geschmack gekom-
men und immer herzlich Willkommen. 
Ein großes Dankeschön an Rebecca, Pia, Patri-
cia, Maris, Ethan und Cedric, die den Tag vorbe-
reitet und begleitet haben.
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Damen kommen in Schwung

Der Saisonstart der Damen verlief in den ersten 3
Spielen leider nicht wie geplant. Zwar stand die
Abwehr in den Spielen meist gut, jedoch wurden
die Spiele im Abschluss des Angriffs
verloren. Im vierten Spiel dieser Sai-
son gab es endlich den ersten Sieg
und dass vor heimischer Kulisse. Eine
volle Tribüne konnte dabei zusehen,
wie die Damen sich ihren ersten Sai-
sonsieg erkämpften. Es konnte gar
davon gesprochen werden, dass der
Knoten geplatzt ist. Dies zeigte sich
auch am Wochenende darauf. Eine

erneut starke Teamleistung führte zum nächsten
Sieg und so wird es auch hoffentlich weitergehen.
Ein letztes Auswärtsspiel gegen Stadtoldendorf
steht im Dezember noch an, und dann beginnt
auch schon wieder die Rückrunde für die Damen.

2. Herren 
in der Landesliga angekommen

Nach dem holprigen Start in die Landesliga Süd,
scheint es als wäre die zweite Herren in den
neuen Gefilden angekommen. 
Aktuell rangiert man mit 8:10 Punkten auf Rang 7.
In einer äußert ausgeglichenen Liga, kann sich
das durchaus sehen lassen. Zudem konnte man
sich etwas von dem unteren Tabellendrittel
absetzen, phasenweise sogar zeigen zu was man
in der Lage ist. Hierzu im Genaueren in der fol-
genden Ausführung.
Nach dem noch wackligen Saisonstart mit einer
Niederlage und einem Sieg, stand das nächste
Derby gegen den Nachbarn aus Söhre auf dem
Programm. Hier konnte man über weite Teile der
Partie den klaren Aufstiegsfavoriten ärgern, letzt-

lich musste man sich aber geschlagen geben.
Trainer Tim Vogel konnte im Anschluss an einigen
Stellschrauben drehen, Akzente setzen und das
Selbstvertrauen weiter stärken. In der heimischen
Fohlenkoppel-Arena war es dann so weit und die
Punkte 3 und 4 konnten gegen den Gast aus
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Geismar eingefahren werden. 
Mit breiter Brust, jedoch ohne Häuptling „Birdie“
Vogel, ging es dann auf Reise zu dem Mittelge-
birgszug Elm.  Nachdem man sich aufgrund man-
gelnden Lichtes noch mit Nachtsichtgerät erwär-
men musste, schien das Team um Interimscoach
Oertel zu Spielbeginn etwas geblendet durch das
nun wiedergefundene Hallenlicht. Resultierend
trat das Team die Rückreise mit leeren Händen
und sichtlich enttäuscht an. 
Aber wie heißt es so schön „Mund abwischen
und weitermachen“. Die klare Devise war es die
anstehende Heimserie aus vier Spielen positiv zu
gestalten. Das Trainerteam um Flo Schnipkoweit
und dem Masterbrain Vogel zog noch mal alle
taktischen und spielerischen Maßnahmen aus
dem Hut. Im ersten Spiel der Heimserie war mit
dem Northeimer HC ein weiterer Hochkaräter zu
Gast. Ähnlich wie gegen die Sportfreunde aus
Söhre, konnte man über weite Phasen mithalten,
musste aber dem HC zwei Punkte überlassen. 
Auch das kein Beinbruch aber äußerst ärgerlich.
Also wieder Hausaufgaben machen, Fingerkup-
pen polieren, Schlüpfergummis neu justieren und
auf dem, aufgrund kurzfristiger Verlegung, heimi-
schen Geläuf die wuchtigen Körper in den Kampf
werfen. Die Rechnung ging über weite Teile
gegen den Gast aus Plesse-Hardenberg auch
auf. Jedoch sollte jedem Kind bekannt sein, dass
man den Ball beim Handball auch im Tor unter-
bringen muss. Das gelang den Himmelsthürer
Amateuren an diesem Tag jedoch überhaupt
nicht. Resultat wunde Finger bei Betreuer und
Schreiberling Waßmann, der nicht mehr wusste,
wo er die Fehlwürfe auf seinem Statistikblatt noch
notieren sollte.
„Na das kann ja eine heitere Trainingswoche wer-
den“ titulierte Rückkehrer Rippich vor der folgen-
den Trainingseinheit. Und er sollte recht behalten.
Die notwenigen heißen Ohren folgten und die
geschundenen Knochengestelle wurden neu
ausgerichtet. Schließlich stand das nächste
Heimspiel gegen den Tabellennachbarn aus

Moringen an. Mit sichtlich besser eingestellten
Sehnerven und einem Trickwurfverbot, zappelte
das Netz der Gäste kontinuierlich. Nicht sonder-
lich schön aber im Stile eines guten Springpferds,
folgten die Punkte 5&6 auf dem Habenkonto. 
„Neue Woche, neuer Gegner, Ziel zwei weitere
Heimpunkte!“, klare Worte aus dem Mund des
gerade mal 19-jährigen H. Büsener. Kurzum, die
Ansage wurde erfüllt. Punkte 7 und 8 wurden ein-
getütet. 
Abschließend kann man sagen, es bleibt ein stei-
niger Weg durch die Landesliga und jedes Spiel
wird eine Herausforderung. Dennoch muss man
sich nicht verstecken. Wir bedanken uns in dem
Zug bei allen Zuschauern und vor allem den
Trommlern für die Unterstützung und zählen wei-
terhin auf euch! 
Eine Frohe Weihnachtszeit und einen guten Start
in das neue Jahr, wünscht die 2. Herren. Wir
sehen uns in der Halle.

Weibliche D-Jugend zieht sich 
aus dem Spielbetreib zurück

Schon zu Beginn der Saison war klar, dass es
schwierig wird und lange haben wir es versucht
zu vermeiden, nun ist es doch geschehen. Die
weibliche D-Jugend wird in der Saison 23/24 auf-
grund von Personalmangel nicht weiter am Spiel-
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betrieb teilnehmen können. Auch das Aushelfen
einiger Spielerinnen aus der E-Jugend hat nicht
mehr geholfen, um an den Spieltagen eine spiel-
fähige Mannschaft aufs Spielfeld zu bekommen.
Nichtsdestotrotz wird fleißig weiter trainiert und
Werbung gemacht, damit wir in der kommenden
Saison wieder mitspielen können. Drei neue Spie-
lerinnen sind in den letzten Wochen bereits dazu
gekommen. Das macht Hoffnung auf mehr! 

Weibliche E-Jugend 
in bestechender Form

Die weibliche E-Jugend geht mit einem enormen
Selbstbewusstsein ins nächste Jahr. Nur 2 Nie-
derlagen gab es bisher bei den Spieltagen für die
Mädels. Eine klasse Leistung der Mädels auf die
sie sehr stolz sein können. Zurzeit steht die E-
Jugend auf einem unglaublichen 2. Platz in einer
Staffel mit 25 Mannschaften. Es wird nun fleißig
weiter trainiert und im nächsten Jahr steht ein
neuer Spieltag an. Weiter so Mädels! 

„Gemeinsam stärker“ 
in der mE-Jugend

Die diesjährige Saison stellt die mE-Jugend vor
neue Herausforderungen, da bisher die Ergebnis-
se der Handballspiele an den Spieltagen leider
ausblieben. Dennoch zeichnet sich die Mann-
schaft durch einen tollen Einsatz und eine positi-

ve Einstellung aus, was mich für die Zukunft
zuversichtlich stimmt.
Neben dem Spielbetrieb arbeiten wir intensiv an
der Verstärkung unseres Kaders und suchen
engagierte Kinder der Jahrgänge 2013 und 2014,
die gerne Handball spielen möchten. Diese
Erweiterung des Kaders bietet nicht nur die Mög-
lichkeit die Mannschaft zu verstärken, sondern
auch neue Freundschaften zu knüpfen und
gemeinsam sportliche Erfolge anzustreben. 
Trainingszeiten: Freitag 16:00 - 17:30 Uhr.
Die mE-Jugend nimmt das bisher Erreichte als
Ansporn, hart zu arbeiten und sich ständig zu ver-
bessern. Wir laden interessierte Kinder herzlich
ein, Teil unserer Handballmannschaft zu werden
und gemeinsam Spaß am Spiel zu haben.

Minis 
mit toller Handball-Entwicklung

Die ersten Spieltage der Minis A und Minis B sind
nun gelaufen und wir sind sehr stolz auf die Ent-
wicklung, die alle Kinder gemacht haben. Beide
Mannschaften haben sich super geschlagen und
das gelernte gut umgesetzt. Sie haben sich
weder von der Punkteanzeige (die in der F-
Jugend nicht gestattet ist) noch von „Minustem-
peraturen“ in der Halle irritieren lassen. Einen
Spieltag konnten sie mit 3/3 klaren Siegen und
den anderen mit ausdauernder Spielerfahrung
verlassen. Zum Spieltag in Holzminden sind wir
mit sechs Kindern angereist und sie haben es
sehr genossen so viel Spielzeit zu haben. So
konnten sie wenigstens warm bleiben, da die Hei-
zung in der Halle ausgefallen war. 
Als nächstes freuen wir uns auf unsere diesjähri-
ge Weihnachtsfeier, in der die Kinder zeigen kön-
nen, welche anderen Talente noch in ihnen
schlummern. Anschließend geht es zum Essen in
die Sportsbar und wer weiß welche Überra-
schung da noch auf sie wartet.
Wir freuen uns schon sehr auf drauf und wün-
schen allen eine wunderbare Weihnachtszeit.

Patricia, Maris und Rebecca
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Ich wünsche Ihnen allen eine schöne Weihnachtszeit 
und ein gesundes neues Jahr

• Präventionskurse: Qigong, Wirbelsäulengymnastik und Nordic-Walking
(Krankenkassen-Zuschuss nur für Qigong) 

• Physiotherapie: Massagen, Lymphdrainage, 
NEU!: Matrix-Rhythmus-Therapie, …

• verschiedene Wellnessangebote: NEU!: Klangschalentherapie, 
Honigmassage, Hot-Stone-Massage,…

Termine nach Vereinbarung
Telefon 0 51 21-8 09 7725 • E-Mail privatpraxis@gesundzeit-feininger.de

Willi-Plappert-Straße 10 • 31137 Hildesheim-Himmelsthür • www.gesundzeit-feininger.de

Tel. 05121 - 99 92 92 3

 

Bringdienst

 PP   HH      AA  AA      BB UU    EE   SS    KK                                                  

Bei Störung: 01 76-81 43 62 56

Öffnungszeiten: Montag Ruhetag (außer an Feiertagen)
Di.-Sa. 11:00 - 23:00 Uhr · So. 12:00 - 23:00 Uhr

Lieferzeiten: Di. - So. 17:00 - 22:30 Uhr
An der Pauluskirche 9 · 31137 Hildesheim-Himmelsthür 

Dienstag: Jeder Dönerteller (außer Nr. 6) - 1,00 € günstiger
Mittwoch: Jedes Schnitzel - 1,00 € günstiger
Donnerstag: Dönertasche - 5,00 €

* ** **
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